
Mit einer klaren Steigerung ihrer Bestleistung auf 42,59 Sekunden überzeugt am 
ersten Tag der Deutschen U23/U18-Meisterschaften in Bochum die 4x100 m-
Staffel des ABC Ludwigshafen. Die vier U18-Sprinter liefen damit auf Gesamtplatz 
sieben. 

Mit einer gerade einmal zwölf Tage alten Bestzeit von den Süddeutschen 
Meisterschaften in Koblenz angereist, stellte sich das Quartett der starken 
Konkurrenz aus 20 teilnehmenden Teams. Hinter den späteren 
Silbermedaillengewinner Eintracht Duisburg (41,89 sec) belegten Alexander Meier, 
Adrian Josef Anders, Aurelius Isele und Sidwell Njikam im zweiten Zeitlauf mit dem 
neuen Rekord den zweiten Platz. Deutscher U18-Meister wurde der LAC Berlin mit 
41,75 Sekunden. 

Noch größer war die Konkurrenz für die weibliche U18-Staffel der StG Rhein-Pfalz, 
waren doch stolze 43 4x100 m-Teams qualifiziert. Mit 50,28 Sekunden belegten 
Sila Yildirim, Jonna Hastrich, Anabelle Renner und Lana Ruhnau Endplatz 36.

Ein mutiges Rennen über 2000 m Hindernis lieferte Sylvie Bode (TSV Kandel) ab. 
Sogar ein Platz unter den ersten Sechs und eine Zeit unter sieben Minuten war bis 
auf die Zielgerade möglich. Doch auch Platz acht unter 25 Starterinnen mit einer 
Steigerung der persönlichen. Bestzeit um rund vier Sekunden auf 7:00,23 Minuten 
ist aller Ehren wert. 

Nicht wie erhofft verlief der Weitsprung der U18 für den 7 m-Springer Anton Seitz 
(´TV Nußdorf). Seine 6,73 Meter aus dem zweiten Durchgang reichten nicht zum 
Einzug in den Endkampf, zu dem letztlich acht Zentimeter fehlten. In einer 
Konkurrenz mit vier Bestleistungen über 7 Meter auf den ersten vier Plätzen und 
einem mit 7,50 Meter überragenden Sieger Phil Janitz (Düsseldorf Athletics) 
landete Anton Seitz auf Platz zehn. 

Während ihr männlicher Vereinskamerad Adrian Josef Anders nach seinem 
Staffeleinsatz auf einen Start über 400 m verzichtete, stellte sich Sara Kohli (ABC 
Ludwigshafen) der starken Konkurrenz über die Stadionrunde. Mit 58,83 Sekunden 
blieb sie im Halbfinale etwas hinter ihrer Bestzeit (57,66 sec) zurück und landete in 
der U18 auf Gesamtplatz 19. 

 


